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MESSEVORSCHAU

Die Aircontec als „Messe in der Messe“ ist 
weiter auf Wachstumskurs. Mit 266 Aus-
stellern stellen 15 % mehr auf der ISH 2005 
aus als zur Vorveranstaltung 2003 mit 
damals 230 Firmen. Damit wächst auch 
die Bruttoausstellungsfläche um 30 % von 
19 000 auf rund 25 000 m2. Nach Deutsch-
land kommen die meisten Aussteller aus 
Italien, Großbritannien, den Niederlanden, 
Schweden, Belgien, Polen, der Schweiz, 
der Türkei und aus Spanien. 

Im Zentrum der 5-tägigen Großveran-
staltung steht die ISH, internationale Fach-
messe für Gebäude- und Energietechnik, 
Erlebniswelt Bad, Klima- und Lüftungs-
technik, wie sie offiziell heißt. Zu dieser 
werden 180 000 Besucher erwartet, wobei 

mit Planern, Architekten oder dem verar-
beitenden Gewerbe natürlich der Fach-
mann im Mittelpunkt steht. Am letzten 
Messetag werden ab 9 Uhr die Tore aber 
auch wieder für Privatbesucher geöffnet. 
Und sicher sind es erneut die imposanten 
Präsentationen der Sanitäranbieter, die 
besonderes Augenmerk finden. Auf jeden 
Fall haben sich die Veranstalter und Part-
ner wieder einiges einfallen lassen.

Rund um die Messe

Um für den Besuch einer Messe zu begeis-
tern, reicht das Fachangebot allein nicht 
mehr aus. Aus diesem Grund setzt die 
Messe Frankfurt schon seit einigen Jahren 
ein Konzept um, das weit über eine Aus-
stellung hinaus geht. Dies beginnt bereits 
bei der Messeplanung. So lassen sich eine 
Vielzahl von Informationen auf der Inter-
net-Homepage www.ish2005.com im elek-
tronischen ISH-Messe-Katalog abrufen. Al-
les Wissenswerte zu Ausstellern und Pro-
dukten oder Hallenplänen sowie allgemei-
ne Meldungen sind dort zusammengefasst. 
Nützliche Angebote, wie die Erstellung ei-
nes persönlichen Messeplans, sind freige-
schaltet. Und ist die Entscheidung über den 
Messebesuch gefallen, so besteht von 6 
Großstädten aus erstmals die Möglichkeit, 
mit speziellen ISH-Sonderzügen nach 
Frankfurt zu reisen und ein kostengünsti-
ges Messepaket zu nutzen. Wer individuell 
anreist, kann nach einmaliger Registrie-
rung bis zum letzten Messetag ein Online-
Ticket zum Vorverkaufspreis kaufen unter 
www.ish.messefrankfurt.com/MyAccount.

Erstmals hat die Messe ein Komplettpa-
ket geschnürt, das Besucher mit Sonder-
ICE-Zügen von sechs Großstädten aus 
nach Frankfurt und am gleichen Tag wie-
der zurück bringt. Zum Preis von 99 Euro 
kann die Reise in Berlin, Hannover, Dort-
mund, München und Augsburg angetre-
ten werden, ab Köln bereits für 79 Euro. 
Im Paket enthalten sind Hin- und Rück-
fahrt, öffentliche Verkehrsmittel in Frank-
furt, eine Tageskarte für die ISH sowie 
der Messekatalog. 

Die Züge fahren
16. März:
Berlin-Hannover-
Frankfurt
Dortmund-Köln-Frankfurt 
17. März:
München-Augsburg-Frankfurt
Der Abruf der genauen Reisedaten sowie 
die Buchung des Komplettpakets sind 
möglich unter Tel. (0 69) 75 75 58 78 oder 
unter der Rubrik „Messebesuch“ auf der 
Internetseite www.ish.messefrankfurt.com

Sonder-ICE zur ISH/Aircontec

Messe Frankfurt verzeichnet weitere Zuwächse

Klima- und Lüftungstechnik 
präsentieren sich auf der Aircontec 

Nach 2003 präsentieren sich 
zwischen dem 15. und 19. März 
die Fachmessen Aircontec und 
ISH zum zweiten Mal im Ver-
bund. Insgesamt werden rund 
2300 Firmen ihr Angebot aus-
stellen, über 260 davon allein in 
den Klimahallen 5.0, 5.1 und 6.2. 
Für den Messebesucher hat man 
sich einiges einfallen lassen, bis 
hin zu Sonderzügen zur Messe.
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Klima-Forum

Die frühzeitige Planung des Messebesuchs 
ist ratsam. Neben dem Besuch ausgewähl-
ter Aussteller gilt dies vor allem für das 
Rahmenangebot. Präsentationen, Vorträ-
ge, Shows und vieles mehr zählen nämlich 
zu den Events, die oft nicht permanent, 
sondern wiederkehrend stattfinden. Für 
den klima- und lüftungsinteressierten 
Fachbesucher wurde in den Hallen 5.0, 5.1 
und 6.2 ein in Größe und Angebot bislang 
einmaliges Klima-Forum geschaffen. 
Gleich 5 Themenbereiche werden auf ins-
gesamt 1000 m2 Ausstellungsfläche einge-
richtet, um innovative Komponenten und 
Systeme, ausgeführte Anlagen und moder-
ne Dienstleistungen vorzustellen. Das Kli-
ma-Forum bietet ein ausführliches Vor-
tragsprogramm mit international hoch-
karätigen Referenten.

Erneuerbare Energien
Die erneuerbaren Energien stehen im Mit-
telpunkt der Sonderschau „Erneuerbare 
Energien im Gebäude“ des Bundesindus-
trieverbands Deutschland Haus-, Energie- 
und Umwelttechnik. Eine Vorbildfunktion 
übernimmt hier Österreich, das rund 70 % 
seines Stromes mit Hilfe von erneuerbaren 
Energien erzeugt. Hierzu wird mit einem 
Ausstellungsangebot sowie zahlreichen 
Fachvorträgen ein interessantes Pro-
gramm in den Hallen 8 bis 10 und in der 
Galleria geboten. Einer der Schwerpunkte 
umfasst Wärmepumpen. In diesem Seg-
ment alternativer Heiztechniken nimmt 
Österreich eine führende Postion ein.

Energieeffiziente Gebäude

Die Energieeffizienz steht auch im Mittel-
punkt der Konferenz ENERCERT. Bis An-
fang 2006 müssen nämlich alle Mitglieds-
staaten der EU die Richtlinie über die 
Gesamtenergieeffizienz von Gebäuden in 
nationales Recht umsetzen. Diesen Umset-
zungsprozess unterstützt ENERCERT. Die 
Veranstaltung wird parallel zur ISH am 15. 
und 16. März von der Deutschen Energie-
Agentur (dena) im Congress Centrum der 
Messe Frankfurt durchgeführt. Kongress-
teilnehmer haben freien Eintritt zur ISH. 
Nähere Informationen liefert das Internet 
unter www.dena.de/enercert

Auf der ISH veranstaltet der Zentralver-
band Sanitär Heizung Klima (ZVSHK) zu-
sammen mit der dena in Halle 5.0 eine 
Sonderschau mit dem Titel „Energieeffizi-
ente Gebäudetechnik“. Zusätzlich gibt es 
täglich Podiumsdiskussionen zu aktuellen 
Themen.

Weitere Highlights 
Für Architekten, Designer und Planer bün-
delt „Outlook-Building Perspectives“ archi-
tektur-, design- und technikrelevante Ange-
bote. Der ISH-Wettbewerb 2005 heißt 
„Shaping Water“. Wie man „Wasser formen“ 
kann wird von jungen Nachwuchsdesig-
nern präsentiert. Die besten Entwürfe des 
Wettbewerbs werden als 1:1 Modelle in 
Halle 4.0 gezeigt. www.shapingwater.com

Außerdem finden wieder der Design 
Plus-Wettbewerb und der Innovationspreis 
Architektur und Technik statt. Beide Wett-
bewerbe stellen Objekte in den Vorder-
grund, die sowohl ästhetischen als auch 
funktionalen Kriterien gerecht werden. So 
zählt beispielsweise eine Erdwärmepumpe 
zu den Preisträgern des Design Plus Prei-
ses in der Kategorie Gebäude- und Ener-
gietechnik. Die Ausstellung befindet sich 
im Foyer der Halle 4.2.

Kommen Sie vorbei
Neu positioniert ist in diesem Jahr der 
Hauptstand des Gentner Verlags in Halle 
4.1, D06. Kommen Sie vorbei. Die Mitarbei-
ter der Fachzeitschriften KK Die Kälte- & 
Klimatechnik, TGA-Fachplaner und sbz 
freuen sich auf Ihren Besuch.  A.F.

Unter der Federführung des Fachinstituts 
Gebäude-Klima e. V. (FGK) und der Messe-
gesellschaft findet im Rahmen der Aircon-
tec das bislang größte Klima-Forum statt. 
Auf 800 m2 werden in Halle 5.1 Foren zu 
den folgenden Themen präsentiert:
  Zentrale Klimasysteme für Mensch und 

Gebäude
 Instandhaltung in der Klimatechnik
 Architektur und Klimatechnik
 Marktplatz Raumklimageräte

Auf weiteren 200 m2 und zum bereits 
achten Mal dabei ist in Halle 6.2 außer-
dem die 

 Sonderschau Wohnungslüftung
Über diese Foren und Veranstaltungen 
informiert das FGK ausführlich unter der 
Internetseite
www.fgk.de

Klima-Forum: Großes Rahmenprogramm 
zu Klima- und Lüftungstechnik  

Der „Marktplatz Raumklimageräte“ 2003


